
Information zum Datenschutz 
  
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten und die Ihnen nach dem Datenschutz-
recht zustehenden Rechte. 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwort-
lich? 
 
DKV Deutsche Krankenversicherung AG 
Aachener Straße 300  
50933 Köln 
 
Telefon: 0800 3746444 
Fax: 01805 786000  
(14 Ct./Min. aus dem deutschen Festnetz; max. 42 Ct./Min. 
aus dt. Mobilfunknetzen) 
 
E-Mail: service@dkv.com 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der 
o.g. Adresse oder unter: datenschutz@dkv.com  
 
Für welche Zwecke und auf welcher Rechts-
grundlage werden Ihre Daten verarbeitet?  
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beach-
tung der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrecht-
lich relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertragsge-
setzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 
Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen auf die „Verhal-
tensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten 
durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die 
die oben genannten Gesetze für die Versicherungswirtschaft 
präzisieren.  
 
Wenn Sie sich bei uns versichern möchten, benötigen wir Ihre 
Daten für den Abschluss des Vertrages und zur Einschätzung 
des von uns zu übernehmenden Risikos. Kommt der Versiche-
rungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten, um Ihnen 
die Police auszustellen oder eine Rechnung zu schicken. An-
gaben in Leistungsfällen benötigen wir, um zu prüfen, wie Sie 
sich im Detail abgesichert haben und welche Leistungen Sie 
von uns erhalten. Der Abschluss bzw. die Durchführung des 
Versicherungsvertrages sind ohne die Verarbeitung Ihrer Da-
ten nicht möglich.  
 
Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten 
zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. 
für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichts-
rechtlicher Vorgaben. Wir nutzen zudem ausgewählte Daten 
aller innerhalb der ERGO Gruppe bestehenden Verträge für 
die Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, beispiels-
weise, um Sie gezielt bei einer Vertragsanpassung oder  
-ergänzung zu beraten. Sie sind auch die Grundlage für einen 
umfassenden Kundenservice. 
 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezoge-
ner Daten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke ist Art. 6 
Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien perso-
nenbezogener Daten, z.B. Ihre Gesundheitsdaten, erforderlich 
sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. 
Art. 7 DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Daten-
kategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) 
DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.  
 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen 
von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). 
Dies kann z. B. erforderlich sein: 
- zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 
- zur bedarfsgerechten Werbung für eigene Versicherungspro-
dukte und für andere Produkte der Unternehmen der ERGO 
Gruppe und ihrer Kooperationspartner sowie für Markt- und 
Meinungsumfragen, 

- zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbeson-
dere nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, 
die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können. 
 
Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widerspre-
chen. Schicken Sie uns hierzu eine kurze Nachricht per Post: 
DKV Deutsche Krankenversicherung AG, Aachener Str. 300, 
50933 Köln oder gern per E-Mail an: service@dkv.com. Per 
Fax erreichen Sie uns unter 01805 786000 (14 Ct./Min. aus 
dem deutschen Festnetz; max. 42 Ct./Min. aus dt. Mobilfunk-
netzen). Telefonisch erreichen Sie uns unter  
0800 3746444 (gebührenfrei)*.  
*oder aus dem Ausland +49 221 578 94005 (Kosten gemäß 
Tarif des jeweiligen ausländischen Netz-betreibers bzw. Mobil-
funkanbieters) 
 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interes-
sen, können Sie dieser Verarbeitung widersprechen, wenn 
sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die ge-
gen die Datenverarbeitung sprechen. 
 
 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Da-
ten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen. Dazu gehören 
z. B. aufsichtsrechtliche Vorgaben, handels- und steuerrechtli-
che Aufbewahrungspflichten oder unsere Beratungspflicht. Als 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall 
die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) 
DSGVO. 
 
An welche Empfänger leiten wir Ihre personen-
bezogenen Daten weiter? 
Rückversicherer  
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei spezialisier-
ten Versicherungsunternehmen - den sogenannten Rückversi-
cherern. Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ge-
gebenenfalls Leistungsdaten an einen Rückversicherer zu 
übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko 
oder den Versicherungsfall machen kann. 
 
Vermittler 
Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet Ihr Ver-
mittler die zum Abschluss und zur Durchführung des Vertrages 
benötigten Daten. Diese Daten gibt der Vermittler an uns wei-
ter. Wir übermitteln im Gegenzug auch Daten an Ihren Vermitt-
ler, soweit der Vermittler diese Informationen zu Ihrer Betreu-
ung und Beratung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienst-
leistungsangelegenheiten benötigt. 
 
Datenverarbeitung in der ERGO Gruppe 
Innerhalb der ERGO Gruppe werden bestimmte Aufgaben in 
der Datenverarbeitung zentral wahrgenommen. Wenn Sie bei 
einem oder mehreren Unternehmen der ERGO Gruppe versi-
chert sind, können Ihre Daten also durch ein Unternehmen der 
ERGO Gruppe verarbeitet werden. Beispielsweise aus folgen-
den Gründen: zur Verwaltung von Adressen, für den Kunden-
service, zu Marketingzwecken, zur Vertrags- und Leistungsbe-
arbeitung, für In- und Exkasso oder zur gemeinsamen Postbe-
arbeitung. In der beiliegenden Dienstleisterliste finden Sie die 
Unternehmen, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung 
teilnehmen. Die jeweils aktuelle Liste kann auch im Internet 
unter www.dkv.com im Abschnitt „Datenschutz“ eingesehen 
werden. 
 
Externe Dienstleister 
Wir arbeiten mit ausgewählten externen Dienstleistern zusam-
men, um unsere vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zu 
erfüllen. In der Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, 
zu denen wir dauerhafte Geschäftsbeziehungen haben. Die je-
weils aktuelle Version können Sie auf unserer Internetseite 
einsehen. 
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Weitere Empfänger: 
Darüber hinaus können wir verpflichtet sein, Ihre personenbe-
zogenen Daten an weitere Empfänger zu übermitteln, wie etwa 
an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten  
(z. B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden und Zentrale 
Zulagenstelle für Altersvermögen). 
 
 
Welche anderen Datenquellen nutzen wir? 
Frühere Versicherer   
Es kommt vor, dass wir mit Ihrem früheren Versicherer erfor-
derliche personenbezogene Daten austauschen. Wenn Sie 
z.B. bei Abschluss des Versicherungsvertrages Ihre bisherige 
Vorversicherungszeit anrechnen lassen oder Ihre portablen Al-
terungsrückstellungen mitnehmen möchten.  
Welche Daten tauschen wir aus? 
- Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum 
- Versicherungsbeginn und Versicherungsende 
- sowie den Übertragungswert 

 
Müssen wir Gesundheitsdaten abfragen, holen wir stets zuvor 
Ihre Einwilligung ein. 
 
Datenaustausch mit Ihrem Arbeitgeber 
Sofern Ihr Arbeitgeber für Sie als Mitarbeiter eine Gruppenver-
sicherung bei uns abschließt, meldet er Sie zur Versicherung 
an. Hierbei teilt er uns Ihren Namen, Ihre Adresse, Ihr Geburts-
datum und Ihr Geschlecht mit. 
 
Adressabfragen 
Wir benötigen Ihre Adressdaten für die Verwaltung des Ver-
trags. Wöchentlich erhalten wir daher eine Liste mit Adressen 
von Personen, die bei der Deutschen Post einen Nachsende-
antrag gestellt und sich mit der Weitergabe der neuen Adresse 
an Dritte einverstanden erklärt haben. Wir erhalten die Liste 
von der Deutsche Post Adress GmbH & Co. KG, Am Anger 33, 
33332 Gütersloh. In dieser Liste sind die bisherige und die 
neue Anschrift sowie der voraussichtliche Zeitpunkt des An-
schriftenwechsels/Umzugs aufgeführt. Wir prüfen, ob einer un-
serer Kunden auf dieser Liste steht und speichern gegebenen-
falls die neue Anschrift. Danach löschen wir die gelieferten Da-
ten.  
Dennoch kann es vorkommen, dass wir Ihnen einen Brief nicht 
zustellen können, da uns Ihre aktuelle Anschrift nicht vorliegt. 
Dann kann es zusätzlich notwendig sein, eine Anfrage an Ihr 
zuständiges Einwohnermeldeamt zu richten. 
 
 
Wie übermitteln wir Daten ins außereuropäi-
sche Ausland?  
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außer-
halb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, 
erfolgt dies nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommis-
sion ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde. 
Daneben ist dies erlaubt, wenn andere angemessene Daten-
schutzgarantien (z. B. verbindliche unternehmensinterne Da-
tenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vor-
handen sind. Detaillierte Informationen dazu sowie über das 
Datenschutzniveau bei unseren Dienstleistern in Drittländern 
können Sie unter der oben genannten Adresse anfordern. 
 
Sind auch automatisierte Einzelfallentschei-
dungen möglich?   
Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei An-
tragstellung befragen, entscheiden wir in einigen Fällen voll 
automatisiert über das Zustandekommen des Vertrages, mög-
liche medizinische Zuschläge oder über die Höhe der von 
Ihnen zu zahlenden Versicherungsprämie. Bei den automati-
sierten Entscheidungen verarbeiten wir die von Ihnen im Versi-
cherungsantrag beantworteten Gesundheitsfragen. Bei be-
stimmten Krankheitsbildern ist ein Vertragsschluss regelmäßig 
nicht möglich. Bei anderen vergeben wir automatisch einen 
vorher prozentual festgelegten Zuschlag. 
 
Im Lauf der Vertragsdurchführung treffen wir in einigen Fällen 
auch automatisierte Entscheidungen. Bei Ergänzungsversiche-
rungen kündigen wir einen Vertrag automatisch, wenn Sie mit 

der Zahlung ihrer Beiträge in Verzug sind und auf unsere Mah-
nungen nicht reagieren. Bei diesen automatisierten Entschei-
dungen verarbeiten wir insbesondere die Daten über Ihre Bei-
tragszahlungen. 
 
Unsere Leistungsprüfung kann auch auf einer vollständig oder 
teilweise automatisierten Bearbeitung beruhen. Dies gilt so-
wohl für die Private Kranken- wie auch für die Pflegeversiche-
rung. Bei den automatisierten Entscheidungen verarbeiten wir  
- die Angaben aus den eingereichten Rechnungen sowie 
- die Leistungsmerkmale der jeweils versicherten Tarifbedin-
gungen.  
 
Was ist das Ziel der automatisierten Entscheidungen?  
Wir möchten die Antrags-, Vertrags- und Leistungsbearbeitung 
im Interesse unserer Versicherten schnell und kostengünstig 
durchführen. Dazu nutzen wir die Möglichkeiten der Digitalisie-
rung. 
   
 
Wie lange speichern wir Ihre Daten? 
Wir speichern Ihre Daten während der Laufzeit Ihres Vertrags. 
Darüber hinaus speichern wir Ihre personenbezogenen Daten 
zur Erfüllung von gesetzlichen Nachweis- und Aufbewahrungs-
pflichten. Diese ergeben sich unter anderem aus dem Han-
delsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäsche-
gesetz. Die Aufbewahrungsfristen betragen bis zu zehn Jahre. 
 
 
Welche Rechte haben Sie? 
Sie haben neben dem Widerspruchsrecht ein Recht auf Aus-
kunft, Berichtigung und Löschung Ihrer Daten und auf Ein-
schränkung der Verarbeitung. Wir stellen Ihnen die von Ihnen 
bereitgestellten Daten auf Wunsch in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung. Falls 
Sie Daten einsehen oder etwas ändern wollen, wenden Sie 
sich bitte an die oben genannte Adresse.  
 
 
Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren 
Daten beschweren? 
Sie haben die Möglichkeit, sich an den oben genannten Daten-
schutzbeauftragten oder an eine Datenschutz-aufsichtsbe-
hörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutzauf-
sichtsbehörde ist: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2 – 4 
40213 Düsseldorf 


